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Kriterien und Richtlinien  

für die Entsendung zu den österreichischen 
Meisterschaften der Jugend U08 – U18  

 

Aktuell gültige Version  
Beschluss vom 25.März 2019  

 

Die Teilnahme an der Salzburger Jugendlandesmeisterschaft ist eine der 
Voraussetzung für eine Entsendung zu den österreichischen Meisterschaften. 
 
Qualifikation SLV: 
 

a) Die fixe Qualifikation erfolgt in allen Altersklassen über den Gewinn der 
Salzburger Landesmeisterschaft. Der SLV übernimmt für diese Spieler die 
Kosten des Nenngelds und des Aufenthaltes. 

b) In den Altersklassen U08 bis U18 kann der Jugendreferent auch die 
Zweitplatzierten nominieren. Bei den U08 Jugendlichen kann auch der 
Drittplatzierte nominiert werden. Kostenübernahme durch den SLV siehe unten. 

c) Trainer und / oder Betreuer werden vom SLV gestellt. 
 
Die oben genannten Kriterien und Richtlinien gelten für die österreichischen 
Meisterschaften U08 bis U18 im Standardschach. Entsendungen für die BLMM 
obliegen dem Jugendreferenten unter Abstimmung mit den Trainern. 
 
Zusätzlich werden vom SLV entsendet: 
 

a) Vorqualifizierte  
 Diese sind, entsprechend der Jänner – Eloliste, fix qualifizierte Teilnehmer. 
 (U10 – U18 je 10 Burschen und 6 Mädchen). Vorqualifizierte aus Salzburg sind  
 jedenfalls startberechtigt. 
 
Kostenübernahme: 
 
Die Salzburger Teilnehmer erhalten seitens des SLV ergebnisorientierte Unterstützung 
(ausgenommen die Landesmeister/Innen) und gliedern sich wie folgt: 
 

a) Landesmeister/Inn 
 Alle Aufenthalts- und Nenngeldkosten 
 

b) Zweit- und Drittplatzierte (nur U08) 
 Platzierung bis Platz 5: 100% 
 Platzierung bis Platz 10:   50% 
 Platzierung bis Platz 15:   25% 

Platzierung ab Platz 16:     0% 
 



 

Anmerkung: Zugunsten einer besseren Lesbarkeit wird auf gleichzeitige Verwendung männlicher und 
weiblicher Sprachform verzichtet. Sämtliche Bezeichnungen gelten für beide Geschlechter. 

 
Stand: 25 03 2019 

 
c) Vorqualifizierte ohne Teilnahme an den Landesmeisterschaften 

 Platzierung bis Platz 5: 100% 
 Platzierung bis Platz 10:   50% 
 Platzierung bis Platz 15:   25% 

Platzierung ab Platz 16:     0% 
 

d) Trainer (Entsendung durch den SLV) 
Aufenthaltskosten und Aufwandsentschädigung von 60 € pro Tag und für die 
Vorbereitung / Analyse pro Jugendlichen (ausgenommen Anreisetag) erhält der 
Trainer 10 € pro Tag. Eventuelle Fahrtkosten oder sonstige Aufwendungen 
sind in diesem Betrag enthalten. 

  
e) Betreuer (Entsendung durch den SLV bzw. kann auch ein Elternteil sein) 

 Aufenthaltskosten und Aufwandsentschädigung von 60 € pro Tag 
Eventuelle Fahrtkosten oder sonstige Aufwendungen sind in diesem Betrag 
enthalten. 

 
Vorbereitung und Analyse: 
 
Eine gezielte Vorbereitung auf den kommenden Gegner ist essenziell für den Erfolg. 
Vom SLV werden deshalb speziell ausgebildete Trainer entsandt. Am Beginn einer 
österreichischen Meisterschaft werden Zeiten für die Vorbereitung und Analyse 
vereinbart. Jeder Jugendliche kann hier teilnehmen, jedoch ist für die Vorbereitung / 
Analyse pro Tag ein Betrag von 10 € an den SLV zu überweisen. Dieser Betrag wird 
entweder vom entsendenden Verein oder von  den Eltern übernommen, und muss 
VOR dem Turnier einbezahlt sein. Der Trainer muss eine genaue Aufstellung 
hinsichtlich der Vorbereitung / Analyse (Teilnehmer und Zeitaufwand) dem 
Schachlandesverband Salzburg mit der Abrechnung vorlegen.  
 

Konto SLV Oberbank HALLEIN IBAN: AT19 1500 0003 8115 2636, BIC OBKLAT2L  
mit Bezeichnung des Turnieres und Namen Teilnehmer/Inn 

 
Aufsicht / Betreuung: 
 
Bei Jugendlichen, deren Eltern mitfahren bleibt die Aufsichtspflicht während der 
gesamten Zeit bei den Eltern. Sollten Jugendliche ohne Eltern teilnehmen so 
übernimmt eine vom SLV bestimmte Begleitperson (Trainer, Jugendreferent, 
Elternteil) die Aufsicht und Betreuung. Die Zuständigkeit beginnt mit der Abreise, und 
endet mit der Übergabe der Jugendlichen an die Eltern, nach der Rückkehr. 
Die Eltern der Teilnehmer/Innen erklären sich mit den genannten Bedingungen 
einverstanden, wenn nicht ausdrücklich widersprochen wird. 
 
Rosenlechner Gerhard 
SLV Jugendreferent 


